
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

22.08.2022 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat IV an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: EAD 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2022/0231 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Eigenbetriebes für kommunale 

Aufgaben und Dienstleistungen (EAD), Verwendung des Jahresergebnisses 2021 und 

Entlastung der Betriebsleitung 

 

Vorlage vom: 28.07.2022 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Magistrat beschließt die Empfehlung an die Stadtverordnetenversammlung, folgende 

Beschlüsse zu fassen: 

 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 des Eigenbetriebes für kommunale Aufgaben 

und Dienstleistungen (EAD) wird nach erfolgter Prüfung durch den Wirtschaftsprüfer mit 

einem Jahresgewinn in Höhe von 1.689.545,62 € (im BgA Gewerbliche Abfallentsorgung und 

Reinigung, im BgA Krematorium sowie im BgA Zoo Vivarium nach Steuern) festgestellt. 

1. Das Jahresergebnis wird wie folgt verwendet: 

a)  1.545.871,52 € Vortrag auf neue Rechnung 

b)     143.674,10 € Abführung an den Haushalt der Stadt 

 

              1.689.545,62 € 
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2. Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31. Dezember 2021 werden offengelegt. 

 

Die Betriebsleitung wird für den Zeitraum vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2021 

entlastet. 

 

 

Anlagen: Beschluss der Betriebskommission inkl. Begründung zur Ergebnisverwendung 

Auszug aus dem Prüfbericht von PricewaterhouseCoopers 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 25.07.2022 

 

Der Abschlussprüfer hat in der Betriebskommissionssitzung am 14. Juli 2022 den 

Jahresabschluss erläutert. Die Betriebskommission hat einstimmig beschlossen, dem 

Magistrat und der Stadtverordnetenversammlung zu empfehlen, den Jahresgewinn in Höhe von 

1.689.545,62 € (im BZ 7201 BgA Abfallentsorgung und Reinigung, im BZ 7502 BgA 

Krematorium sowie BZ 7603 BgA Zoo Vivarium nach Steuern) festzustellen, sowie die 

Verwendung des Jahresergebnisses zu billigen. 

 

Der Jahresgewinn wird in Höhe von 1.545.871,52 € auf neue Rechnung vorgetragen. 

143.674,10 € werden an den Haushalt der Stadt Darmstadt abgeführt. 

 

Der Ausgleich der Kostenüberdeckung im Gebührenbereich des Betriebszweiges 

Abfallentsorgung sowie die Kostenunterdeckung im Gebührenbereich des Betriebszweiges 

Straßenreinigung/Winterdienst erfolgte bereits im Jahresabschluss. Eine Ergebnisverwendung 

hierzu ist nicht mehr erforderlich. Die Unterdeckung im Bereich öffentliche Straßenreinigung 

wird durch den Abbau der Verbindlichkeit gegenüber den Gebührenpflichtigen ausgeglichen. 

Der Ausgleich der Überdeckung im Bereich Abfallentsorgung erfolgt durch die Zuführung zu 

den Verbindlichkeiten gegenüber den Gebührenpflichtigen. 

 

Es wird auf den komplett beigefügten Beschluss der Betriebskommission vom 14.07.2022 

einschließlich der Darstellung der Zusammensetzung des Jahresgewinns 2021 sowie auf die 

Auszüge aus dem Prüfbericht der PricewaterhouseCoopers GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hingewiesen. 

 

 

 

Darmstadt, 25.07.2022 

 

 

 

Der Dezernent IV 

 

 

 

 

André Schellenberg 

Stadtkämmerer 

 

Anlage: Beschluss der Betriebskommission inkl. Begründung zur Ergebnisverwendung 

  Auszug aus Prüfbericht von PricewaterhouseCoopers 

 

 

 


